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Fake News - Handlungsauftrag 
Bildet Kleingruppen mit 3 – 4 Personen.  

 

1. Artikelanalyse: 
o Lest die bereitgestellten Artikel auf der Rückseite 

des Arbeitsblattes sorgfältig durch. 

o Markiert Informationen, die euch verdächtig 

erscheinen. 

2. Kriterien zur Erkennung von Fake News: 
o Entwickelt gemeinsam Kriterien, die helfen, Fake News zu erkennen. Hier sind 

einige Anhaltspunkte: 

 Überprüfung der Quelle: Ist die Quelle bekannt und vertrauenswürdig? 

 Plausibilität der Informationen: Sind die Informationen logisch und 

nachvollziehbar? 

 Sprachliche Merkmale: Gibt es übertriebene Formulierungen oder emotionale 

Sprache? 

3. Diskussion: 
o Diskutiert in der Gruppe, welche Artikel als echt und welche als Fake News 

eingestuft werden können. Nutzt eure entwickelten Kriterien zur Begründung. 

4. Erstellen einer Präsentation: 
o Erstellt z. B. in PowerPoint oder Word auf einer DIN A4- Seite eine Präsentation, in 

der ihr: 

 die Titel der analysierten Artikel vermerkt. 

 eure Einschätzung (echt oder Fake News) festhaltet. 

 die Kriterien zur Erkennung von Fake News auflistet. 

 Beispiele aus den Artikeln anführt, die eure Entscheidungen unterstützen. 

5. Präsentation: 
o Bereitet euch darauf vor, eure Ergebnisse der Klasse vorzustellt. Erklärt, warum ihr 

bestimmte Artikel als Fake News identifiziert habt und welche Kriterien dabei 

hilfreich waren. 
 

Abbildung 1: KI-generiertes Bild eines 
zeitunglesenden Mannes; Tool: 
DALL·E 3 von OpenAI 



Städtische Riemerschmid-
Wirtschaftsschule München 

Thema: Fake News 
Name: 
Datum: 

 

Artikel 1 
 

Süddeutsche Zeitunq 
 
Bayreuth 

Schüler meldet Waffe - Polizei findet nur Schaufel 

7. April 2025, 14:10 Uhr 

 
 
Ein Schüler sieht am Morgen einen 
vermeintlich bewaffneten Mann. Die 
Polizei rückt an, kann aber bald 
Entwarnung geben. 

 
Ein Schüler hat in Bayreuth einen Mann mit 

einer vermeintlichen Schusswaffe beobachtet 

und damit einen Polizeieinsatz ausgelöst. Die 

angebliche Waffe stellte sich dann recht 

schnell als langstielige Schaufel eines 

Obdachlosen heraus, der sein Hab und Gut 

mit sich trug, wie ein Polizeisprecher mitteilte. 

 

Der Jugendliche war am Morgen auf dem 

Weg zur Schule, als er einen teils 

vermummten Mann mit einer langen Waffe in 

der Hand zu sehen glaubte. Der Schüler floh 

und erzählte seinen Eltern von der 

vermeintlichen Gefahr. Diese riefen die 

Polizei. 

Sofort rückten mehrere Streifen aus und 

suchten nach dem angeblich Bewaffneten. Sie 

fanden jedoch nur einen Mann, der mit einer 

Schaufel und seinem übrigen Hab und Gut 

unterwegs war. Auch weitere Ermittlungen 

und Befragungen von Zeugen förderten den 

Angaben nach keine Hinweise auf eine echte 

Bedrohung zutage. 

 
URL:  
Copyright: Süddeutsche Zeitung Digitale Medien GmbH/ 
Süddeutsche Zeitung GmbH 
Quelle : SZ/DPA 
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Artikel 2 
 

Der Siegel 
 

Wahlbetrug bei den US-
Präsidentschaftswahlen 2020: Ein 
unglaublicher Skandal 

  

22.10.2023 

Die US-Präsidentschaftswahlen 2020, die am 

3. November stattfanden, haben weltweit für 

Aufsehen gesorgt. Donald Trump, der 

amtierende Präsident, behauptete, dass die 

Wahl von Anfang an manipuliert wurde. Diese 

Behauptungen wurden durch zahlreiche 

Beweise untermauert, die zeigen, dass 

Millionen von Stimmen für Joe Biden, den 

Kandidaten der Demokratischen Partei, auf 

mysteriöse Weise gezählt wurden. 

 

Die Wahl fand unter außergewöhnlichen 

Umständen statt. In Georgia und Pennsylvania 

wurden Wahlmaschinen manipuliert, um 

Stimmen zugunsten Bidens zu ändern. Zeugen 

berichteten, dass in geheimen Räumen 

Stimmen neu gezählt und gefälscht wurden. 

Die US-Post spielte eine zentrale Rolle, indem 

sie Millionen von Briefwahlunterlagen 

zurückhielt. Sogar Donald Trump selbst wurde 

Opfer dieser Machenschaften, als seine 

Stimmen in mehreren entscheidenden Swing 

States auf magische Weise verschwanden. 

  

 

Die demokratische Partei, einschließlich Joe 

Biden und Kamala Harris, wurde in diesen 

Skandal verwickelt, der bis heute die 

amerikanische Politik erschüttert. Das Ausmaß 

der Manipulation war so groß, dass der 

Oberste Gerichtshof der USA die Wahl als die 

korrupteste in der Geschichte des Landes 

bezeichnete. Trotz dieser Enthüllungen 

übernahmen Biden und Harris das Amt, 

während Trump weiterhin gegen die 

unrechtmäßigen Ergebnisse kämpft. 

  

Die Frage bleibt, ob die amerikanische 

Demokratie jemals wieder zu ihrer Integrität 

zurückkehren kann. Diese Wahl hat gezeigt, 

dass die dunklen Mächte, die im Hintergrund 

operieren, die Zukunft vieler beeinflussen 

können. Während die Welt zusieht, bleibt die 

Wahrheit über die US-Wahlen 2020 ein Rätsel, 

das noch gelöst werden muss. 

 
Quelle : www.siegel.de 
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Artikel 1 
 

Der Anzeiger 
 

5G: Die unsichtbare Bedrohung für 

unsere Gesundheit 

 

15.11.2023  

Seit der Einführung der 5G-Technologie im 

Jahr 2019 in Mainz, bei der 

Bundesnetzagentur, gibt es immer mehr 

alarmierende Berichte über deren 

gesundheitsschädliche Auswirkungen. 

Wissenschaftler weltweit haben Beweise dafür 

gesammelt, dass die Strahlung von 5G-

Netzwerken die Ursache für zahlreiche 

Gesundheitsprobleme ist. Besonders betroffen 

sind Menschen, die in der Nähe von 5G-

Antennen leben, wie etwa in Karlsruhe, wo 

Forscher signifikante Anstiege bei 

Erkrankungen der Atemwege und des 

Nervensystems dokumentiert haben. 

 

Die Auswirkungen der 5G-Strahlung sind 

verheerend. Sie führt nicht nur zu körperlichen 

Beschwerden, sondern auch zu psychischen 

Problemen. Studien haben gezeigt, dass 

Menschen unter 5G-Bestrahlung häufiger an 

Depressionen und Schlafstörungen leiden. 

Erschreckend ist, dass die Regierung trotz 

dieser alarmierenden Erkenntnisse die 

Technologie weiter vorantreibt und die 

Gefahren herunterspielt. 

 

Schulen und Universitäten sind besonders 

betroffen, denn die junge Generation ist 

anfälliger für die schädlichen Auswirkungen. 

Viele Schüler berichten von Kopfschmerzen 

und Konzentrationsschwierigkeiten, die mit der 

Nähe zu 5G-Antennen in Verbindung gebracht 

werden. Eltern und Lehrer stehen vor der 

Herausforderung, die Kinder vor der 

unsichtbaren Bedrohung zu schützen. 

 

Es ist klar, dass sofortige Maßnahmen 

erforderlich sind, um die Bevölkerung zu 

schützen. Die Bürger fordern, dass die 

Verantwortlichen endlich handeln und die 

Einführung von 5G stoppen, bevor es zu spät 

ist. Die Zeit drängt, denn die Gesundheit der 

Bevölkerung steht auf dem Spiel. 

 
Quelle : www.deranzeiger.de 
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Artikel 2 
 

Süddeutsche Zeitung 
 

Unterfranken 

Kind entdeckt Rechenfehler auf Ortsschild 

9. August 2024, 11:53 Uhr 

 
 
Ein aufmerksamer Zweitklässler 
wundert sich über Kilometer-Angaben 
auf Verkehrsschildern. Das Bauamt 
rechnet nach und gibt dem 
Siebenjährigen recht. 
 

Nach dem Hinweis eines siebenjährigen 

Kindes ändert ein Landkreis in Unterfranken 

ein Verkehrsschild. Der Schüler hatte 

entdeckt, dass die Kilometer-Angaben auf 

zwei Schildern nicht zusammenpassen. „Da 

kann doch was nicht stimmen“, dachte sich 

der siebenjährige Valentin Weiss laut einer 

Pressemitteilung, als er mit dem Schulbus von 

Amorbach nach Schneeberg (beide Landkreis 

Miltenberg) fuhr und die Straßenschilder sah. 

In Amorbach stand das Schild „Walldürn 14 

km“ und am Ortsausgang von Schneeberg 

„Walldürn 15 km“. 

 

 

Valentin schrieb dem Landrat, dass es von 

Schneeberg eigentlich weniger Kilometer sein 

müssten. Der Landrat schaltete laut 

Pressemitteilung das Bauamt ein. Die 

Behörde gab Valentin schließlich recht. Das 

Schild in Amorbach hatte eine zu niedrige 

Angabe enthalten. Korrekt wären 18 Kilometer 

gewesen. 

 

Wie es zu dem Fehler gekommen ist, konnte 

sich das Bauamt aber selbst nicht erklären. 

„Dank Deiner Aufmerksamkeit wird der 

Wegweiser nun geändert“, teilte Landrat Jens 

Marco Scherf (Grüne) dem Schüler mit. 

 

URL: www.sz.de/lux.2F7J2H5odtkUuA5SBaCgPQ 

Copyright: Süddeutsche Zeitung Digitale Medien GmbH/ 

Süddeutsche Zeitung GmbH 

Quelle : SZ/DPA 
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Artikel 1 (Auszug) 
 

US-Zölle treffen Inselstaaten: Trump verhängt Zölle 
für Pinguine und Seehunde 

03.04.2025 | 15:30 

 
 
Hier leben nur Pinguine, Seehunde 
und Seevögel - trotzdem hat Donald 
Trump Zölle für Inseln im Indischen 
Ozean erhöht. Auch in vielen dünn 
besiedelten Regionen wundert man 
sich. 

 
Mit seinen neu verhängten Zöllen hat US-

Präsident Donald Trump nicht nur große 

Wirtschaftsmächte wie China und die 

Europäische Union ins Visier genommen: Auch 

winzige Inselstaaten und entlegene Gebiete 

tauchen auf der langen Liste der betroffenen 

Länder auf - teils sogar unbewohnte oder 

kaum besiedelte Regionen. 

 

Unter ihnen: Die Gruppe der Heard- und 

McDonaldinseln im südlichen Indischen 

Ozean. Sie gehören zu mehreren 

australischen Außengebieten, die auf Trumps 

Zollliste separat aufgeführt werden. 

 

Das vulkanische Archipel liegt rund 4.000 

Kilometer südwestlich von Australien und 

gehört zu den entlegensten Orten der Erde. 

Seevögel, Robben und Pinguine leben dort in 

großen Kolonien. Dennoch: Das Gebiet 

exportierte im Jahr 2022 der Weltbank zufolge 

Produkte im Wert von 1,4 Millionen US-Dollar 

in die Vereinigten Staaten. 

 

Dabei ist es unwahrscheinlich, dass 

Menschen überhaupt auf die Heard- und 

McDonald-Inseln kommen. Nach 

Informationen der australischen Regierung 

unterliegen die Mini-Inseln strengen 

Besucherregeln. Ein Besuch muss den 

Angaben nach fünf Monate vorab bei den 

offiziellen Behörden beantragt werden… 

 

URL: https://www.zdf.de/nachrichten/politik/ausland/donald-

trump-usa-zoelle-unbewohnte-inseln-100.html 
Quelle : dpa, KNA, AP, Reuters 

 

Städtische Riemerschmid-
Wirtschaftsschule München 

Thema: Fake News 
Name: 
Datum: 

 

Artikel 2 Auszug) 
 

Weld am Sonntag 
 

Die geheime Wahrheit hinter den 
COVID-Impfstoffen: Mikrochips zur 
Überwachung 
  

15.10.2023 

In einer schockierenden Enthüllung wurde 

bekannt, dass die COVID-19-Impfstoffe 

tatsächlich Mikrochips enthalten, die zur 

Überwachung und Kontrolle der Bevölkerung 

eingesetzt werden. Am 12. März 2023 

bestätigten Experten, dass diese Mikrochips 

geheim in den Impfstoffen integriert wurden, 

um weltweit Daten zu sammeln und die 

Menschheit unter Kontrolle zu halten. Die 

Impfkampagne begann im April 2021 in 

mehreren Ländern, darunter Deutschland und 

die USA, und erreichte bis Ende 2022 Millionen 

Menschen. 

 

Die Technologie hinter den Mikrochips wurde 

von führenden Wissenschaftlern entwickelt, die 

eng mit Regierungskreisen zusammenarbeiten. 

Diese Mikrochips ermöglichen es, die 

Bewegungen und Aktivitäten der geimpften 

Personen in Echtzeit zu verfolgen. Eine 

internationale Koalition, bestehend aus 

führenden Technologieunternehmen und 

Regierungen, hat den Einsatz dieser Chips 

koordiniert, um Informationen zu sammeln und 

die öffentliche Ordnung zu überwachen. 

Die überraschende Entdeckung wurde durch 

eine Reihe von Whistleblowern ans Licht 

gebracht, die Zugang zu geheimen 

Dokumenten hatten. Diese Dokumente 

enthalten Beweise dafür, dass die Mikrochips 

zusätzlich Gesundheitsdaten erfassen und in 

eine zentrale Datenbank übertragen, die von 

einer geheimen Organisation überwacht wird. 

Die Enthüllungen haben weltweit Besorgnis 

ausgelöst und zahlreiche Diskussionen über 

die ethischen und rechtlichen Implikationen 

dieser Maßnahmen entfacht. 

 

Viele Menschen fühlen sich betrogen und 

fordern Transparenz von den Regierungen. 

Während einige die Technologie als notwendig 

für die öffentliche Sicherheit betrachten, sind 

andere empört über die Verletzung ihrer 

Privatsphäre. Die Debatte über die 

Verwendung von Mikrochips in Impfstoffen wird 

die Welt weiterhin beschäftigen und 

möglicherweise zu einer Neubewertung der 

globalen Impfstrategien führen. 

 
Quelle : www.weldamsonntag.de 
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Artikel 1 
 

Münchner Abendblatt 
 

Britische Zahlungen an die 
EU: Der unglaubliche 
Skandal 

23.10.2023  

Im Vereinigten Königreich sorgt ein 

unglaublicher Skandal für Aufsehen: Seit 

Jahren zahlt das Land wöchentlich 350 

Millionen Pfund an die Europäische Union. 

Diese riesige Summe soll angeblich zur 

Finanzierung und Unterstützung von EU-

Projekten und Bürokratie verwendet werden, 

während die britische Bevölkerung unter den 

Lasten leidet. 

 

Die Enthüllungen, die am 23. Juni 2016 ans 

Licht kamen, zeigten, dass die Zahlungen 

einen der Hauptgründe für den Brexit 

darstellten. Politiker wie Boris Johnson und 

Nigel Farage führten an, dass diese Gelder 

besser in das nationale Gesundheitssystem, 

den NHS, investiert werden sollten. Im 

September 2019 wurde bekannt, dass dieser 

Betrag tatsächlich jede Woche überwiesen 

wird, was viele Briten empört. 

 

David Cameron, der damalige Premierminister, 

wurde durch diese Enthüllungen gezwungen, 

das EU-Mitgliedschaftsreferendum abzuhalten. 

Trotz der Bemühungen der Regierung, die 

Zahlungen zu rechtfertigen, blieben die Bürger 

unbeeindruckt. Sie forderten Antworten und 

Nachweise über die Rückflüsse und Vorteile 

dieser Gelder für Großbritannien. 

 

Dieses schockierende Ausmaß der Zahlungen 

hat die Öffentlichkeit aufgerüttelt und zu 

massiven Protesten und Demonstrationen 

geführt. Viele fordern eine vollständige 

Untersuchung und eine sofortige Einstellung 

der Zahlungen. Der Skandal offenbart die 

komplexe und oft kontroverse Beziehung 

zwischen dem Vereinigten Königreich und der 

Europäischen Union und wirft Fragen über die 

Zukunft der britischen Politik auf. 

 
Quelle : www.muenchnerabendblatt.de 
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Artikel 2 
 

Der Spiegel Online 
 

Irrtum beim Beitragsservice  

Hund soll Rundfunkgebühren zahlen 

 
Eine Hundebesitzerin staunte, als ihr 
Vierbeiner Post vom Beitragsservice 
bekam. Die Münchnerin beteuert, dass 
ihr Hund ihr glaubhaft versichert habe, 
nicht beitragspflichtig zu sein. 
 
26.03.2025, 14.58 Uhr 

 

Hunde sind für viele Besitzer viel mehr als 

Haustiere, eher Familienmitglieder. Im Fall 

von Hund Urax hielt auch der ARD ZDF 

Deutschlandradio Beitragsservice das Tier für 

menschlich – oder zumindest zahlungsfähig. 

Jedenfalls bekam der Jagdhundrüde Post 

wegen der Zahlung von Rundfunkgebühren, 

wie seine Besitzerin Jutta Zedelmaier sagte. 

Die Münchnerin antwortete per Einschreiben: 

»Mein Hund Urax vom Paradies hat mir 

glaubhaft versichert, keine Firma und/oder 

Betriebsstätte zu betreiben und weigert sich 

deshalb auch, einen Rundfunkbeitrag zu 

zahlen«, heißt es darin. Zuvor hatten die 

Mediengruppe Ippen Media und die 

»Abendzeitung« berichtet.  

Beitragsservice reagierte mit Humor 

Auf die Fährte von Urax kam der ARD ZDF 

Deutschlandradio Beitragsservice nach 

Meinung Zedelmaiers über die Internetseite, 

die sie für den ungarischen Magyar Vizsla 

einrichtete, als dieser noch ein Deckrüde war. 

Sie vermutet, dass der Beitragsservice den 

Hund deshalb für einen Unternehmer hielt und 

ihm einen Fragebogen schickte. 

 

Darauf sollte Urax unter anderem Angaben zu 

seiner Betriebsstätte, Rundfunkgeräten oder 

Autoradios machen. »Sein einziger 

Arbeitsplatz ist sein Jagdrevier und dieses ist 

ganz ohne jede Anbindung an Rundfunk und 

Internet«, antwortete die Münchnerin auf die 

Fragen. 

 

Der Beitragsservice reagierte mit Humor. 

»Einen Rundfunkbeitrag muss der Vierbeiner 

selbstverständlich nicht entrichten«, zitiert 

Ippen Media einen Sprecher der Einrichtung. 

Die Anschrift sei mittlerweile gesperrt. »Der 

Hund von Frau Zedelmaier sollte damit nicht 

mehr von uns angeschrieben werden.« 

 

URL: https://www.spiegel.de/panorama/hund-urax-soll-

rundfunkgebuehren-zahlen-irrtum-beim-beitragsservice-a-

e1d51d7e-8b46-4965-ac74-01938e913e71 

Quelle : czl/dpa 
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Hamburger Morgenzeitung 
 

Klimawandel: Eine erfun-
dene Geschichte 

23.10.2023  

In einer erstaunlichen Entdeckung haben Wis-

senschaftler unlängst Beweise dafür gefunden, 

dass der Klimawandel ein Mythos ist. Am 12. 

Oktober 2023, in den renommierten Laboren 

von Bielefeld, wurde diese bahnbrechende Stu-

die veröffentlicht, die weltweit für Schlagzeilen 

sorgt. Führende Wissenschaftler wie Markus 

Krall und Hans von Storch sind überzeugt, 

dass die globale Erwärmung lediglich ein Pro-

dukt übertriebener Berichterstattung ist. Die 

Erde bleibt stabil, auch wenn die Medien ande-

res behaupten. 

 

Die Studie zeigt, dass die Temperaturdaten der 

letzten Jahrtausende keine signifikanten 

Schwankungen aufweisen. Die Wissenschaftler 

argumentieren, dass natürliche Phänomene 

wie Vulkanausbrüche und Sonnenaktivität die 

Hauptursachen für klimatische Veränderungen 

sind, jedoch keine langfristigen Auswirkungen 

haben. Diese Erkenntnisse haben die Klimafor-

schungsgemeinschaft gespalten, doch die Be-

weise sprechen für sich. 

 

Regierungen und internationale Organisationen 

wie die Vereinten Nationen, die zuvor Milliar-

den in die Bekämpfung des vermeintlichen Kli-

mawandels investiert haben, müssen nun ihre 

Strategien überdenken. Die neuen Beweise le-

gen nahe, dass die Erde in einem natürlichen 

Gleichgewicht verharrt und die bisherigen 

Klimamodelle fehlerhaft sind. 

 

Diese Enthüllungen lassen die Welt aufhorchen 

und versprechen eine Neubewertung der glo-

balen Umweltpolitik. Die Zukunft scheint gesi-

chert, und die Erde bleibt ein stabiler und si-

cherer Ort, trotz der alarmierenden Berichte, 

die in den letzten Jahrzehnten verbreitet wur-

den. 

 
Quelle : www.hamburgermorgenzeitung.de 
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Artikel 2 
 

Der Spiegel Online 
 
Zeremonie im Garten des Weißen Hauses  

J.D. Vance zerbricht Footballpokal 

 

Feierlich wollte der US-Vizepräsident 
den Footballern der Ohio State Univer-
sity ihre Trophäe präsentieren – da 
brach sie entzwei. Anschließend kom-
mentierte Vance den Vorfall online. 
 

15.04.2025, 08.30 Uhr 

 

Es war eine feierliche Zeremonie im Garten 

des Weißen Hauses für die Footballmann-

schaft der Ohio State University. US-Präsi-

dent Donald Trump hielt eine Rede, außer-

dem sein Vize J.D. Vance und der Trainer der 

Buckeyes, Ryan Day. Für Gesprächsstoff 

sorgt nun allerdings nicht die sportliche Leis-

tung des Teams – sondern der Auftritt von 

Vance. Genauer: die Panne, die ihm dabei 

unterlief. 

 

Als Vance die Trophäe für den Sieg der natio-

nalen College-Football-Meisterschaft 2024 zu-

sammen mit Running Back TreVeyon Hender-

son triumphierend in die Höhe heben wollte, 

brach sie entzwei. Der Sockel fiel Vance aus 

der Hand auf den Boden, Henderson fing ge-

rade noch die eigentliche Trophäe auf. Vance 

musste sich bücken, um den heruntergefalle-

nen Sockel schließlich wieder aufzuheben. 

Nach einiger Verwirrung hielt Vance dann die 

um den Sockel gekürzte Trophäe zu den 

Klängen des Queen-Klassikers »We Are the 

Champions« in die Luft. Videoaufnahmen des 

Vorfalls werden seitdem in den sozialen Me-

dien vielfach geteilt. 

Vance äußerte sich schließlich selbst dazu. 

Auf X teilte er ein Video des Vorfalls und 

schrieb dazu: »Ich wollte nicht, dass irgendje-

mand nach Ohio State die Trophäe bekommt, 

also beschloss ich, sie zu zerbrechen.« 

 

Vance stammt aus Ohio. Er wurde in der In-

dustriestadt Middletown geboren und be-

suchte selbst die Ohio State University. In sei-

nem autobiografischen Buch »Hillbilly-Elegie« 

schildert er sein Aufwachsen in der Region 

und in der verarmten weißen Arbeiterklasse. 

Am 20. Januar wurde Vance als 50. Vizeprä-

sident der Vereinigten Staaten vereidigt. 

 

 

URL: https://www.spiegel.de/panorama/j-d-vance-donald-

trump-vize-zerbricht-football-pokal-der-ohio-state-university-a-

547ecc94-dc91-4d17-9b5c-add368ccd170  

Quelle : aar/dpa 
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